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Deutscher Heeresbericht .
(Abendbericht . )

8 e t H n, 18. März, abends . (Amtlich .) Von den
^ Ichauplätzcn nicht « Neu « ».

Nom westlichen Kriegsschauplatz .
_ (Sin Wort Hindenburgs .

ijj
5? Berlin , 19 . März . Generalfeldmarschall v. Hindenburg

einem Danktelegramm an den Provinziallandtag der
L ln 5 Posen den Berliner Morgenblättern zufolge : „So

^ ill . werden wir auch im Westen den Feind niederringen
l * Dahn zum allgemeinen Frieden frei machen."

Beute der Badener bei Beaumont .

^ V. Berlin . 18 . März . (Nicht amtlich . ) Die Beute des

^ badisä/er Truppen bei Beaumont , wie bereits gestern
^ wurde , hat sich um einige Maschinengewehre . 11

oncn und zahlreiche FernspreiZ )- und Geschütz -
^^^öht und außerdem wurden sämtliche Akten des

Uvasstabe» mit wichtigem Inhalt erbeutet .

Die belgische Armee .
W ße Havre . 18 . März . Die belgischen Truppen haben
^ " °nt in aller Stille ausgedehnt : sie umfaßt nun 4V Kilo -
W Es unterstehen dem belgischen Kommando die Ab-

L7 nördlich Nieuport und südlich von Mertem .' beide Ab -

*2 lind von großer Bedeutung . Die Reorganisation der
Armee ist zur Zeit vollständig durchgeführt . (T . R .)

^ Die Besprechungen in London .
tzMV . Paris . 18. März . (Nicht amtl .) Clemencean . Or -

» andere französische und italienische Minister sind
' h

°n Zurückgelehrt , wo wichtige Besprechungen abgehal -
waren . Clemencvau erklärte sich sehr befriedigt' m Ergebnis .

Vom Luftkrieg .
Gliche Luftangriff « auf Kaiserslautern

und Ludwigshafen - Mannheim ,

-for Karlsruhe . 18 . März . Gestern mittag wurde die

Ntu dt Kaiserslautern von feindlichen Fliegern ange -
in\ ' Durch die abgeworfenen Bomben wurde ziemlicher

lchaden verursacht . Leider wurden auch drei Manner
Ii »)

' Frauen getötet und mehrere Personen verletzt . Von

^ ^ glückten befanden sich zur Zeit des Angriffs nur drei
°auden , hatten aber nicht den Anweisungen entsprechend

ate t Mauerpfeilern gesucht. Die übrigen waren auf
Vn ^ verblieben . Das bedauerliche Unglück hätte ixr -

werden tonnen , wenn die Betreffenden dem rechtzeitig
\ w ^ ^arm Folge geleistet und sich den Anweisunsjen

^ te? Lni) verhalten hätten , (z. )
'
^ 7 - Karlsruhe , 18. März . Heute mittag wurde Lud -
k nj.

'!n=Slanii !>cim von feindlichen Fliegern angegriffen .
Xi ^ ^ orfenen Bomben , welche mit vier Ausnahmen auf
^

^ " lische Seite fielen , richteten keinen bedeutenden Scha »
l beider wurden jedoch 1 Frau , 1 Kind und 2 Männer

1 ^ .wwie weitere 10 Personen verletzt . Mit Ausnahme
bta . ! der letzteren hatten sämtliche Verunglückte trotz des

■io
'

v,
^^Mbenen Signals nicht Schutz in den Gebäuden ge-

I
^ ern waren im Freien verblieben , (z.)

^ " " Zösischer Borschlag auf Beschränknng
Luftkrieges auf die Kriegszone .

(?
'

3& f* März . Die . .Kölnische Volk ^ ti .
" meldet von

Deputierte Ferrq überreichte der Regierung den
durch Neutrale mit Deutschland in Verbindung zu

O löT ^ f» Beschränkung des Luftkrieges auf die Kriegs -
im Bereich weittragender Kanonen liegt .

Aus dem neuen Austlaud .
Gegen die Bolschewikl .

A15 . März . Der ..Matin " veröfscntttcht Mitteilunüen
ersuch russischer Patriot ?« aus der Umgebung des Ee

K^ il^ / w. Ruhland von dem Joch der Bolschewiti , » befreien .
l 't'IIiu

0®' Rodsjanto , Eutschkow und die früheren Be '
lhls ^ izb r̂

Beetes Kornilow und Alexejew befinden fich in Nowa »
Mehrzahl von ihnen hat andere Namen angencnnmen .

. M>l »
Don -Ärmex ist Alexejew . Die ?« Armee besteht in ihrer

° N>i , Offizieren der Kadcttenschule «. Die anderen Führer
^ :

°a • Agnesfet und Bogajewbki . Mit den regionalen Re -
h«ndi^ ^desondere mit der des Kaulasus und Sibiriens , fcmden'unLen statt . (Frkf . Ztg .)

I
' n Earderegiment verhaftet .
Petersburg . 18. März . (Nicht amtl .) Reuter . Das

^ ski-Garde -Regimcnt ist wegen Verdachtes revolu -
^ ^ rebungett " von Roten Gardisten entwaffnet und

1 « vrden .
3q den Kämpfen in Finnland .

(Jtyi • Stockholm. 18 . März . Nach einem Telegramm an
^ nnische Gesandtschaft aus Wasa hat General

vNbj JS die Allgemeinoffensiv « angesetzt , wodurch bisher

V Scn erzielt wurden . Das Kirchdorf Heinola
k? »ntn

0lnmcn r wobei etwa 3000 Rote Gardisten gefangen
®ie ^ w«gung schreitet auf der ganzen

Ver ru 'isische ^ rieOensoeitrag ratfiziert .
WTB . Berlin , 18. März . (Amtlich .) Der russische

Volkskommissar für Auswärtige Angelegenheiten hat
an die Auswärtigen Aemter in Wien und Berlin fol-
genden Funkspruch gerichtet :

„Am 16. März 1818 hat der außerordentlich « allrussisch:
Kongreß der Sowjets , der Arbeiter - , Soldaten - , Bauern -
und Kosakendeputierten in der Stadt Moskau den F r i e -
densvertrag , den Rußland am 2. März d. Zs . in Brest -
Litowsk mit den Mächten des Vierbundes - gesch.osf . n hut . c ,
ratifiziert ."

MTV . Moskau , 16 . März . (Reuter .) Der vom Kongreß
der Sowjets gefaßte Beschluß über die Ratifizierung des Feie -
densvertrages mit Deutschland billigte die Haltung des Ra . es
der Volkskommissare bei der Unterzeichnung des schmerzlichen,
Rußland durch ein Ultimatum und durch Gewalt auf -

gezwungenen Friedens , und erklärte es als Pflicht dcr A . bei -
terkommissare , eine Miliz zur Verteidigung des Landes gegen
imperialistische Angriff zu errichten , zu welchem alle Personen
beiderlei Geschlechts eine militärische Ausbildung erhalten
sollen.

= Berlin , 18 . März . Laut ..Lokalanz .
« meldet Hovas aus

Petersburg , daß an dem größen Kongreß der Sovjets in Mos -

kan an 1100 Delegierte teilnehmen , darunter 733 Maximalsten
und 238 revolutionäre Linkssozialisten .

Die revolutionären Sozialisten gegen den
Friedensvertrag .

--- Basel . 13. März . Der „Berl . Lokalanz .- meldet von

hier : Dem „Exchange Telegr ." wurde aus Mos k a u berichtet :
Am Samstag abend haben die revolutionären Sozia ,

listen der Linken , die der Regierung angehören ,
demissioniert . Sie haben dabei die Erklärung ab «

gegeben , sie würden die Waffen nicht niederlegen , trotz dcr

Ratifizierung des Friedensvertrages , und

sie würden mit einer unabhängigen Armee denWi »

verstand organisieren .

Joffe , der Botschafter Großrußlauds in
Berlin .

WTB . Petersburg , 18 . März . (Muter .) Joffe , der

frühere Vorsitzende der Friedensdelegation in Brest -Litowsk ,
wurde zum Botschafter in Berlin ernannt .

Die Zriedensverhandlunzen mit Rumänien.
Der Plan Margh il0man ».

--- Berlin , 19. März . Laut Berliner Morgenblätter drah -

iet der Bukarester Vertreter der „Köln . Ztg ." , Marghi »oman

möchte offenbar zugleich mit dem Friedensschluß auch die

Dynastie retten . Seine Stellungnahme werde zu sehr ernsten
und schweren inneren Kämpfen führen .

Weitere U -Koot -Crfolge .
WTB . Berlin . 18. März . (Amtlich .) Im Sperrgebiet

um England vernichteten unsere U-Boote 19000 Brutto «

Registertonnen .
Der Chef des Admiralftabes der Marin «.

Annahme der Alliiertenforderung durch Holland .
WTB . Haag , 18. März . (Nicht amtlich .) Wie das Nieder -

länd ische Karrespondenzbüro erfährt . erNarte der Minister Salon

heute 11t der jtöcitett Kamme ? » bic iti ^ bctiunotichc
Regierung sich gezwungen sehe, die Forderungen
der alliierten Regierungen , die niederländischen Echisse
durch die >,esährdet « Zone fahren zu lassen, gegen die Lieferung von
100000 Tonnen Weizen schon am IS . April anzunehmen ,
da D e u t s ch l a n d aus eine dahin gehende Frage erklärt habe , dag
es unmöglich innerhalb zweier Monate 100 000 Tonnen W e i«

zen liefern könne. Die Regiernng hat aber diese Zustimmung
von folgenden Bedingungen abhängig gemacht :

Holland muh auf die Berteilung des niederländischen Schiffs -
raumes und Versorgung des Landes nach dem im the Lon»
don basis of agreinent gegebenen Mahftabe rechnen können . B u n»
kerkohlen müssen für die Einfuhr nach den Niederlanden und
fLr die d >?zu anzuweisenden niederländischen Schiffe gewährt werden .
Was die Fahrten der niederländischen Schiffe durch die ge »
fäbrdete Zone anbel « ngt , so müssen die alliierten Regiernngen
d« fiir sorgen , das , die Schiffe keine Truppen und kein
Kriegsmaterial transportieren und nicht bewaffnet
werden , dah es den Besatzungen freigestellt wird , an den
Fahrten teilzunehmen oder nicht, und endlich , dah die
eventuell vernichteten Schiffe sofort nach dem Kriege durch
andere ersetzt werden . Die Regierung kann und darf
nicht weiter gehen .

Der Minister fügte dieser Mitteilung noch hinzu , daß er. soweit
die Antworten der alliierten Regierungen ihn erreichen, auch diese
der Kammer mitteilen werde .

Die K a m m e r beschloß, in der morgigen Sitzung die Erflärung
des Ministers zu besprechen. »

■==* Berlin . 19. März . Die Erklärung de» holländischen
Ministers hat , wie eine eigene Meldung der „Noidd . Allgcm .
Ztg .

" aus dem Haag besagt , die Mitglieder der zweiten Kam -
mer sichtlich wenig befriedigt .

Die niederländisch « Presse .
WTB . Amsterdam , IK. ^Milrz . (Nicht amtlich .) Wie wir au»

dem Haag eriohren , sind sich die leitenÄcn Kreise des Parlaments im
Unklaren darüber , ob der Minister Ludo» in seiner Rede die ge >
samt« holländische Tonnage den Alliierten zur Verfügung gestellt hat .

od«i nur den in Auierita befindliche » Teil . Der Schluszsatz der
in dem Ludon daraus hinweist , daß durch die obige Antwort Holland
sich einen Teil seine» Flotte sicher«, läßt aus ein« nur teilweis «
Uel-erlassung schli< Die gesamte Abendpresse . insbesonsrre de«

„Nieuwe Couruat " geht die Regierung lebhast an . Suvornt «
Lohmann beabsichtig den Minister Ludon in der Kammer nachdrück»
lich zu, Red « zu stellen .

Das Nioderländifch « Ko-rrefpcmden ^-Vi!ro teilt noch mit : Nach
der Erklärung des Ministers Ludon schlug der Vorsitzende vor . ti «
Diskussion bis nach den Empfang der Antwort w verschieben . Der
Abg . Saoornln Lelimanu wollte nur einen Ausschub bis inor ^eü, t»
dae niederländisä »« V » lt ander » denke , al » die Regirrung . E » | tt
von Wichtigkeit , daß die Alliierten dies erfahren . — Nolans wc.«
derselben Meinung . Er protestierte fem bereits mit eini » >n Wor »
tzr gegen die 5 «invlm gsweis « der sogenannten Beschützer der kleine »
S>ati -) ne».

Es wurde beschlossen, die Diskussion bis morgen nach der Paus «
aufzuschieben .

Das Echo der deutschen Press « .
— Berlin , 19. März . Di « agrarkonservattve „Deutsch «

Tageszeitung " äußert bei einer Würdigung der tatsächlich
schwierig gewordenen Lage Hollands : „Bei aller Anerkcnimng die»
ser Lage muß von der deutschen Regierung erwartet werden , daß sie
mit unbedingter Entschiedenheit die im deutschen Lebensinteresse
gegebenen Folgerungen aus der tatsächlich die Neutralität »erletze«»
den Haltung der Niederlande zieht .

Köln , 18. März . Di « Kölnische Bolkszeitung -

schreibt zu der Nachgiebigkeit Holland » gegenüber der Entente ; ^Die
Folge der Nachgiebigkeit Hollands gezen die Entente wird eine
erhebliche Vermehrung des feindlichen Schisfsraume » und damit eine
Verlängerung des Krieges fein. Wenn Hollai .d sich auf seine Zwangs -
lag « beruft , kann es doch nicht verlangen , daß dieser Zustand auch für
uns bindend sein soll . Unter allen Umständen erscheint diese Haltung
als ein « schwere Verletzung der Neutralität gegen uns . Sie ist ein «
in diesem Augenblick besonders schwer ins Gewicht fallend « starte
BegLnsttgllug der feindlichen Kriegführung , der keinerlei holländische
Maßnahmen zu unseren Gunsten gegenüberstehen .

„Daß die Auslieferung so vieler holländischer Schiffe , um e»
gerade heranus zu sagen , objektiv genommen , ein schwerer Schlag
gegen unsere Kriegführung ist. daran ist nicht zu rütteln , und d êse
schuere Schädigung haben wir den Niederländern zu danken . Es
wird Sache unserer Regierung , die die Verhältnisse und die zu
berücksichtigenden Gesichtspunkte am besten beurteilen kann , sein , sich
über das künftige Verhalten unserem Nachbarstaat gegenüber schlüssig
zu werden ."

Wilson gibt nicht nach .
WTB . Amsterdam . 18. März . (Nicht Ämtlich .) Die „Times " « y

fahren aus Washington : Präsident Wilson habe den niederländischen
Gesandten , der eilte Aenderung des Beschlusses über die Benutzung
der niederländischen Schisse befürwortet « , in Audienz empfangen .
Präsident Wilson weigert « fich, unter den gegebenen Verhältnissen
seine Haltung zu ändevn . 460 000 B .-R . -T . holländischen Schiffsraum »
sind unmittelbar für den transatlantischen Verkehr verfügbar . Der
niederländische Dampfer „Rieuwe Amsterdam " wird trotzdem au »-
fahren können, da er unter der Bedingung , freie Rückfahrt, nach Ante«
rika gekommen ist.

Deutschland und der !5rieg .
MTB . Berlin . 18 März . (Nicht amtlich .) Bei der heutigem

Wahl des Ve?bandsdirekt0rs für den. Bero<t?rd Eroh -Berlm wurde
Stadtrat Fischbeck- Berlin mit 54 Stimmen gegen 45 , die auf den
bisherigen Verban -dsdivektor Dr . Steininger entfielen , zum Ver -
bandsdtrektor gewählt . Außerdem wurden M»ei weiße Zettel abae -
geben .

Abschaffung des Einjährigen - Examen «.
= Berlin . 16. März .

'
An der heutigen Sitzung des Staatsha « » -

haltsaus ^chusies erklärte der preußische KuUusminilter auf Ankrase «
wegen künftiger Gestaltung der Einjährig -Freiwilligen -Prüfung , öaß
seine Verwaltung die fragliche Angelegenheit in ständigem Einver «
nehmen mit der Militärbehörde ivüter fördere . Nach seiner Ueber -
zeugung werde als Endergebnis die Beseitigung der sogenannten
wissenschaftlichen Prüfung für beft Einjährigendienst in Betracht kom¬
men, wovon er sich ein« Entlastung der höheren Schulen versprach, d e
dadurch ihrer eigentlichen Ausgabe wieder zugeführt würden . Der
Ausschuß nahm diese Erklärung mit lebhaftem Beifall auf . Fürder -
hin sollen für die Berechtigung zum einjährigen Dienst in erster L .nie
rein militärische Qualitäten ausschlaggebend s-in . l Köln . Z.)

Reise des Münchener Nuntius nach Rom . v
t= Berlin . 19. März . In der „Tägl . Rundschau " liest man :

Der Münchener Nuntius Monsignore Pacelli ist nach Rom
gereist . Vielleicht vernehmen wir demnächst aus Le Havre , was
der Grund dieser Reise in dem so entscheidenden Augenblick war .

Frankreich und der Urieg .
= Genf , 19 . März . Von hier meldet das „Verl . Tageil ." :

Die gegen das Kabinett El ^menceau gerichtete , von der rcpu -
blikanischen Aktionsiiga Dalbiez geführt « Bewegung gewinne
an Umfang . Die Zeitung „Pays " weife auf ihr « wachsend«
Bedeutung hin .

DU Dinge in Gstufien.
O Zürich. 18. März . (Privattel .) Laut „N . Z . Ztg." mel¬

det „Havas " aus Peking : Di « Lage in Wladiwostok verschärft
sich. Die maximalisttsche Bewegung macht Fortschritt «. Japan
hat an China eine Rote gesandt , in der es China anrät , die
politischen Zwistigkeiten angesichts des Ernstes der Lage zu
»ergesse «, (g. K.)
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Seite 2̂
Dsutscher Reichstag

WTB Berlin . 18. März . Am Vuudesratstisch : Reichskanzler
Graf Hcrtling , v . Payer und mehrere Staatssekretäre .

Vizepräsident Dave eröffnet die Sitzung um 2.20 Uhr. Auf
der Tagesordnung steht zunächst die erste Lesung der Gesetzentwürfe
zur vorläufigen Regelung des Reichshaushalts ( Notetats ) .

Abg. Kaafe ( U . S .) : Wir lehnen den Notetat ab , angesichts
der immer mehr zutage tretenden imperialistischen Politik der Re.
gierung

Abg . Scheide mann (Soz .) : Wir sehen in der Genehmigung
uenskuudgebung

~~
dem 1 . April ihre Gehälter bekominen.

des Nottetats keine Vertrauenstuudgebung für die Regierung . Die
Beamten muffen auch nach dem 1 . Apri

Damit ist die erst« Lesung beendet.
Auf Antrag des Abg. Fehrenbach (Ztr .) wird die Aussprache

über die Daimler -Werke zurückgestellt und es werden die Friedens -
vertrüge mit Rohland »ad Finnland vorweg genommen.

Hierauf ergreift
Reichskanzler Graf Hertling

das Wort:
Der Reichskanzler entwirst ebnen Rückblick auf die Friedens « r-

Handlungen mit Rußland und teilt mit, dafj der am 3 . März in Bre t̂-
Litowst geschlossene Friede am Ib. d». Mts . von der zuständigen Ber -
tzimnlung in Moskau ratifiziert worden ist. Dann fuhr er fort : Es
Zt nicht meine Absicht , auf die Beurteilung einzugehen, welche derFriede mit Rußland bei den feindlichen Mächten gefunden hat , wo

— -̂ . iw "-" i vm >rciu .uu » tunv rt" iMlvii im -er¬griffe ist. von der vollkommenen Selbstlosigkeit der befolgten Politikzu reden wagt , muß jeder Versuch einer ruhigen Aussprache schei¬tern . Auch die Depesche aus Washington an den in Moskau ver-sammelten Kongreß, in der es heifft : Die deutsche Macht Hab- sicheingedrängt , um den Kampf um die Freiheit um seinen Erfolg zulege ich achig zu den übrigen . Wir haben keinen Atigen-blick daran gedacht und denken nicht daran den berechtigten Wün¬schen mW Bestredu »gen des vom Zarismus befreiten Rußland entge-genzutr ^en. Der Vertrag selbst enthält wie Sie sehen, keine fi -rRuhland entehrenden Bedingungen , nichts von drückenden Kriegs -
Übungen . keine gewaltsame Aneignung russischen Gebietes.

Reihe von Randstaate «
®? * ^ ^ lsischen Staatsperiband ausscheiden, so entspricht dies dem
n- n un«ü>

awerkaimten Willen dieser Länder . Sie mö-S«n M unter dem machtigen Schuh des Deutschen Reiches dieienia -staatliche Gestaltung wählen , die ihren Verhältnissen und der Mich!
fem Interessen

^ ^spricht . selbstverständlich unter Wahrung un-
. . Reichskanzler kam sodann auf Kurland zu sprechen wo
^ Entwicklung am fitesten vorangeschritten sei und yab > n

L » W .J " rv - rtschaftlichcr und militärische Verbindung
£ 2 USIf^ i . W®5 im vorigen Jahre gefaßt worden. Ich er-

m v "
u

nafc ? aßcn Deputation des dortigen Landes -rotes , die diesen Beschluß neuerdings bekanntgeben soll, worauf dannebenso di« Anerkennung Litauens afe eines unabhängige« Staats ,sebilbes erfolgen wurde . Et v̂as anders liegen die Verhältnisse in
Livland und Estland .

£ £ * 95 ? befinden sich außerhalb der vereinbarten Grenzlinie .
V i Vertrages von einer deutsche Polizei .
^ .Urrf) eigene Landeseinrichtungen

« • M^ J H&* ft?atI Ld* Ordnung hergestellt ist. Alsdannwird anch für diese Lander der Augenblick für ihre politische Reu-orlent ,erung ge^ mmen sein. Wir hoffen und wünschen , daß auchdiese in ein nahes freundschaftliches VerftN'tnis sich zu Deutschland^ daß es die friedlichen und freunds ^ a -tlich-nBeziehungen zu Rußland nicht ausschließt .Die weitere Ausgestaltung des
polnische « Staatswesen ,

ka^ nur aufgrund gemeinsamer Berhandlunge « zwischen Deutschlandund der Donaumonarchie einerseits und Polen andererseits « sdtf eit.-ueuerbmfls sind aus politischen Kreisen Polens Anregung . » für dieGestaltung unseres zukünftigen Verhältnisses an die Regierung undan die Mitglieder des Reichstages gelangt . Wir müssen jene prüfen.ob und inwieweit sie sich mit den von beiden Regierungen verfolg enZielen werden vereinigen lassen , den Zielen , mit dem neuerstandenenStaat unter Sicherstellung unserer Interessen dauernd in guten nach-barlichen Beziehungen zu leben. Zch komm« zum Schluß : Wmn Sie ,woran ich nicht zweifle, den vorgelegten Verträgen zustimmen und,wie wir hoffen , in den nächsten Tegen auch der
Friede mit Rumänt « «

geschloŝ n wird, dann ist der Friede auf der ganzen Oftfront herge-stellt. Aber der Wellfriede ist noch nicht da. Noch zeigt sich in denStaaten der Entente nicht die geringste Neigung, von dem Krie ? »-
Handwerk abzulassen, dort besteht der Will«, weiter den furchtbarenKampf fortzusetzen , bis zu unserer Vernichung . Wir werden darüber
nicht den Mut verlieren . ( Lebhafter Beifall . ) Wir find bereit ,weitere Opfer zu bringen in dem felsenfesten Vertrauen auf die Herr-
lichen Führer unseres Heeres und unserer heldenmütigen Kämpfer.Die Verantwortung fällt auf di« Häupter unserer Feinde . (LelihafterBeifall im ganzen Haus«, mit Ausnahme der äußersten Linken, ausder gezischt wird . Erneuter Beifall des übrigen Hauses . )

Unterstaatssekretär o. d. Bussche - Hadde » ha - » se « gehtauf die Verhandlungen , di« dem Friedensschluß vorausging « » , «bemerkt : Bei den Verhandlungen mit Rußland zeige es Ü
Trotzty den Friedensschluß nicht wollte, sondern die Absicht i#uue,Deutschland aufzuwühlen und zur Revolution zu traben . Nachdem
»s nicht möglich war , auf diesen, Wege zum Frieden zu kommen, war

Vertrag
Momente.

Abg . Fehrenbach (Ztr . ) : Den Ausführungen de» Reichs-
kanzlers schließen wir tr .s vollinhaltlich an . Ich beantrag « , die bei-den Verträge an den Haushaltsausschuß au verweisen . Wenn die
deutsche« Truppen in Finnland für Ordnung sorgen , so ist das kein
Einfall . Es handelt sich nicht darum , ob di« Sozialdemotrali« ederdie Bürgerlichen lort herrschen sondern nur um die Ausschreitung/n
bolschewistischer Banvtn gegen den Aufbau eines geordnete » Staats -wesens zu vtrhlnd «rn. Das liegt auch im Interesse Schwein * . Wirwären sehr damit ein« .', standen gewesen , wenn Schweden d ' e Ruh«

Finnland wieder hergestellt hätte . Kurland ist nur zum kleinste '
den

in F wwvb . T . UUJV» . «JU4UV. l . ilUKH l| l mit ftUlll UC '. 'IIKTeil , 10 Prozent der Vevölkevung. von Deutschen bewohn-t Aus d? iErklärungen der Depilation ist zu ersehen, daß wir mit der !t«tros"^ [ r^ "*-* * ' -*■ ' ' *" —

Davkfche

Abg . Dr . Naumann (F . Vp . ) : Wir freuen un? , dah es dem
deutschen Volke gelungen ist. den Anfang des Friedenswerkes herbei-
zuführen . Die urkonservative Macht des Zarismus ist »n diesem
Kampf zusammengebrochen. Der Znsammenbruch Rußland « brinni
für da? ganze Hinterland bis nach Japan andere Bedingungen . Japan
ist daher dabei, seine Süßere Politik danach einzurichten. Da dürfen
wir nicht zurückbleiben . Das ist nicht daS . was als Annexionen beze,ch.
net zu werden pflegt. ES ist fraglich, ob jetzt im russischen Volk gegen
uns als die früheren offenen Feind« ein stärkerer Haß besteht , als
gegen den . der als RublcrndS Freund galt , sich aber zuletzt als untreu
erwies . Wir müssen eine Form finden, die uns eine verstand,gung
mit Finnland bringt . Wir wollen mit dem ganzen Land Frieden und
ein Bündnis , nicht bloß mit einer zufälligen Regierung . Den An -
schluß der Ostseeprovinzen begrüßen wir . In Kurland hatce man erst
den Unterbau schaffen sollen , eine Volksvertretung , Verfassung, ein
Ministerium , Bündnispflicht und dann die Spitze, den Monarchen.
Dort bat man es umgekehrt gemacht . Der Uebergang von der Okkupa -
tion zum Bündnis ist das Zurücktreten der Militärverwaltung . WaS
wir jetzi brauchen, W der Wille zur Verständigung . Das trifft auch
für Litauen und Polen zu. Unser Volk ist einmütig entschlossen zur
Verteidigung im Westen, wenn dort der Wille zur Verständigung
fehlt.

Die Weiterberatun « wird anf DienSta «, 11 Uhr, vertagt . Vorher
Anfragen , außerdem NachtragSetat, Ueberwachung der für den HeereS -
bedarf arbeitenden Betriebe .

Schluß 7 % Uhr.

VNttaavlatt . » eiwtej , de» tt . Wtoj litt .

■

. . .be» polnischen Frag « verursacht anscheinend die meisten Schmerzen.P ..len muß unter ^ Abschluß eines Bündnisse? mit dem Deutschen
Reich die ^ livgrität des Deutschen Reiches anerkennen. Damit wäreder aroßpoln :schen Agitation in Zukunft der Boden entzogen. DieEholmer Frage wird hoffentlich zur Zufriedenheit der Polen gerogelt« erden . . Wir lehnen gewaltsam« Annexionen ab . die nicht zu einemvertraulichen Verhältnis zu den Ostnachbarn führen .Abg . Dr . David lSoz . ) : Unser Hauptziel , die innere Auslösungder Koalition , dieses eigentliche Friedensziel , ist durch diesen FriedenMit Rußland nicht erreicht, ja , ich fürchte, ' erschwert worden. DerReichsregieruna steht eine starke Gegenpartei gegenüber, die für ' An-nerlon und neaen daS Selbstbestimmungsrecht der Völker eintrittAuch in der Militaverwaltung Ober - Ost sitzen Anbänaer dieser Gegen-

^ kragt sich nun . ob die politisch ? Macht der RcichSleitungstarker ist . al« diese Richtung. Der Wille d -S kurlSndischcnLandesra .ttS ist nicht identisch mit dem Willen de« dortigen Volke«. Jrriq istauch die Behauptung , der Eingriff in Finnland sei keine Einmischungm innere . Angelegenheiten. Die Roten Gardisten sind di« Truppen
x ^ ralistischen Truppen h-innlandS und nicht russische Banden . Mitder Politik der Militarvarte , aewinn man keine Herzen . Der Reichs .M und das deutsche Volk müssen endgültig dagegen Stelluna nehmen<>.m dauernder Friede wird durch diese Politik nicht erreicht

Perf » « alnachrichten
«ms dem Bereiche des 14. Armeekorps .

BefSrdert zu LeutS. d . Ref. : Vizewachtmeister Eckert (Mosbach) , d.Train -Abt. Nr . 14, Vizcfeldwebel Schulz iOffenburg ?, Schindler «Frei -
bürg), Vizefeldwebel, zum Lt . d. Res. d . Ins . ; zu Leutnants der Res. :
die Vizewachtmeister: Wipplcr, Ulmer ^Bruchsal), Lederle (Rastatt ),
Fischer iKarl ) ( Lörrach ) , Hartman lFriedrich ) iMannheim ) , d . Feldart .,Debus lOffenburgj im Feldart . -Regt . Nr . 83, dies . Regts . ; Enz iKarlS-
ruhe, Vizewachtin . im Feldart .-Regt. Nr. 83 ; Schaier, Obcrlt . d . Land-
wehr a. D . lStockach), zuletzt Lt. d . Landw.-Jnf . 1. Ausgcb. (Stockw '
um Leutn . d. Res . : Schneider (Gustavs (Heidelbergs, Vizefeldwebel,"ußart .

einen dritten Herrn hinzuzugeben der ausschließlich di« $
Wirtschaftsinteressen übernehmen soll . Daneben sollte aber ^
Dr . Michelmann über die Übergangswirtschaft htuatt »
jetzigen Stelle bleiben . ^

Geh. Kommerzienrat Dr. Koelle WW sich den
des Vorredners an . el,enso Geh . Kmnmerzienrat Stromeq ^ . gbetont , daß Baden im Growr und Ganzen mit der y .
Heeresaukträ 'gen zufrieden sein tonne — Komn« rz ^Engelhard teilt noch mit . daß an die mittle« Industrie -base
für llv Millionen Heeresaufträg « gekommen sind . ■ Ä!

Staatsminister Frhr von Vodi
gierung um die Zuteilung von H
habe. Baden betcn.tne nach dem
soMr etwas mehr, als idm zukomme ,
lungsstell« für dos HandweÄ . 7
dritten Bundesratsbevollmächtigten

'
s <

außerordentliche Zuschuß von jährlich Mti vv» Älari on ""g ,
villiste . Die Weiterberatunz findet Dienstag vormittag 1»
Schluß der Sitzung 8 Uhr.

und

I

Badische Chronik .
3 Mannheim , 19 . März . Wie ans Ludwigshafen gemeldet wird ,

ist ein Wertpaket mit 2000 Watt Inhalt , das in Baden -Baden an
einen Obermonteur in Ludwigshafen -Ovpau aufgegeben worden
war , spurlos verschwunden.

: : Freiburg, 18. Mörz. Die philosophische Fakultät der llniver-

neuert .
£ Freiburg, 18 . März. Der Gesamtaufwand der außerordentli-

che« 5, rie .ionii,Wendungen der Stadt Freiburg in den Icchren 1914bis einschließlich 1917 beläuft sich auf insgesamt 8 758 00V Mark .
fi ) Waldshut . 18 . März . Nach dem städt. Voranschlag ist der

Umlagefug au , 45 Bsg. ftstaesetzt worden — Ein gcbürti .i« c Walds -buter . August Wegeler , Inhaber der Firma Trockenplattenfabriks. IT; ,! ruci ^ r~ rm «Kranseder & Eie . in München , stiftete die Summe von 1000 Markmit der Bestimmung, daß sie für Zwecke zugunsten hiesiger armer
Minder, deren Ernährer im Felde stehen , ohne Rücksicht auf die Kon-
fession , verwindet werden.

Basischer tanötag .
Erste Kammer .'+ Karlsruhe, 18 . März. In der Nachmittagssitzung berichteteStaatsrat Dr . Glockner über verschiedene Beamtenpetitionen . SeinemAntrag gemäß wurden erledigt durch Uebergang zur Tagesordnungdi« Petitionen des Vereins badischer Signal - und Weichenwärter ,des Vereins der Rottenführer der bad . Staatseisenbahnen , des Ve-amtenpersonals des Verbandes der Bahn -, Weichen- und Signal -

■ffiartet und des Verbandes der Beamten - und Lehrerverein « Badens
^ Besserstellung der BetriebsaMenten und Drucker der Gr.Staatse ^enbahnen. Die Petition des Vereins bad . . Lokom- tivbeam.

iL
* Ä T eT erklärt , nachdem Finanzminister Dr . Rhein-

^ affuns 7l nencn etatmäßigen Stellen unter ent -
hatte

Verringerung der etatmäßigen Heizerstellen zugesagt

rtSÄ
™ »«X4W .

__ ^Fincrnxmtnister Dr . Rheinboldt verbreitete sich dabei aus eineBemerkung t>es Berichterstatters eingehend , über die Beschaffuna vonFahrzeugen und betonte , daß «s notwendig sei den Ao»ar^ t in «„ n.

Au » der Ziesldenz .
Karlsruh « , den l^

i- 7 Die Großherzogin begab fich gestern zum Besuch
der Königin von Württemberg «ach Stmttgart. vi *

wird heute abend erfolgen. . ^Zureise an die dcutsch- holländische «nd deutsch -belgtl« ^
Durch Verordnung der zuständigen stellv . Generaltommano
reite seit etwa % Jahren die Zureise in den an die deuNK « rif.0^ ,und deutsch -belgische Grenze stoßenden, auf deutschem Gevie '
den 'Grenzstreifen abhängig gemacht von der Erlaubnis des ( t\t\
den GrenzlandratS , der einen besonderen Ausweis merz, - j t
Ferner ist das Betreten und Verlassen einer größeren anii ^ tt«
Bahnhöfen in dem an diesen mit Ausweiszwang belegten Gr ( ,iti
landeinwärts angrenzenden Gebiete nur Personen gejtatrer,,
von einer deutschen Behörde ausgestellten PersonalauSw «'

jifl'
Dieser Ausweis muß mit einem Lichtbilde des Jnha ^ rS, vei ^
händiger Unterschrift, sowie mit einer amtlichen Beschemisu gjchib

' .
ter versehen fein, daß der Inhaber tatsächlich die durch 'S
dargestellte Person ist und die Unterschrift eigenhändig vo
Trotzdem kommen immer wieder Reisende «n dies Sperrgeoi
erforderlichen Ausweise und müssen unverrichteter Sache j»antreten , abgesehen von der etwa verwirkten Strafe . jer r>ratsam , vor Antritt einer Reise in daS Gebiet in der Nav
ländischen oder belgischen Grenze sich mit den einschlägige ^ ^munaen vertraut zu machen .

tcilungen der Reichsbekleidungsstelle Nr . 10 Seite 71)
worden . Die Versorgung aller Hoeresa7iachor'.ffen e»i «
grundsätzlich durch die Hoevesverwaltum . Rur w .. f*

, b<W5
dem Disziplinarvorgesetzten in einem „Anerkenntnis M, .^ ^ .
aenden Fällen kommen sie noch Bezugsscheine auf bupffe»

&dung erhalten : wenn das Tragen bürgerlicher Bekleidunĝ ' ^ r
wendig ist zur Ausführung gewisser Dienswerrichrung« n>
vorstehenden Ausscheidens aus dem Militärdienite . wegen ^ ir
Beurlaubung zur Ausübung eines bürgerlichen Berufes . ^
Tragen bürgerlicher Kleidung notwendig ist . oder b* nn
schalten und Beamten ) «in« militärische Einkleidung num

j » L „
"

SS

des

w°nd fü# das Hoft^ ät »
'

^
"
bttcilfaen

'
^ hJ 1" ^ ^ T ^ " " f*

allzugroßen Einfluß auf die Leituno d-^ ^ k ? tadt einen
Im Hinblick auf Hoftheaters einzuräumen ,
beschlossen
läge der
örternng
Ausschuß dieses Haüks

"
lick

'
m !

'/ '^ Kammer hat auch der
Sf asjyawÄsrSS

» Tr
gewiesen. JHt

'
sein« Unrichtig,- ,. K

rung des
ablehne .

s rteOe.
™ » d-» fr ,

»ÄÄ Ä aä 'Ä'
,KiA -fwa >

« » . MÄ

ar^ Anleitung von Heeresausträgen Die
1A : « » «%« bei den Heersaufträgen liegt wohl

JJfZ 'Jril ^ 4 ,c Schwerindustrie hat und Kohlen besitzt. Di« Aus-
wlw i lL j°r l? n- Bundesstaaten gleichmäßig be»
^5. m Redner besprach im folgenden die Zusammen»legung der Betriebe und die Besserung unserer Valuta . Nach demKrieg« werden für den Handel eine Reihe schwieriger Freuen auf,

» J ? rr ®ei^en a}s Käufer aus dem Weltmarkt erscheinen unduns Rohstoffe M erwerben suchen . Erst wenn wir
'
diöse

'
ha

'
h«»,

'
können

^ . neue Fabrikate herstellen und dann erst wieder können wir alsBerkaufer auftreten. Die ganze Angelegenheit ist nicht allein Sachedes Reiches , sondern auch Baden muß sich rühren . Die beiden badi-schen Vertreter in Berlin sind mit Arbeit überlastet und ich möchtedeshalb di« Regierung bitten, sich zu « schließen , den beiden Herren

solche äßohnutw im Deutschen Reiche nicht vo
besonderen ans dem Anerkenntnisse als dringli
nahmefällen jede Bezugsschein-Ausfertigungsstelle .
gen« Deutsche im feindlichen und neutrale ^ Ausl « ,^ ~äA ^ -t,tig lediglich die Heeresverwaltung Bekleidung «nd ^ A
Antragsteller sind daher an die zuständigen Ersatztrup p«
verweisen. Das gleiche gilt für in Deutlschland unterge^ . . .
gefangene feindlicher Länder sauch Offiziere und
ziersrang ) , Antraasteller sind an das zuständige Gesany ^ Cj
verweisen. Die Versorgung durch die Heeresverwairunv .^ ß
zieve und einen ihnen gleichgestellten Person«nkrei»
Grund «iner militärischen Kl«iderkarte . Den Gewerbe" * ^ v
bei Strafe verboten , rihne Bezngsschein aus Abschnüre ^tärkleiderkarte bezugscheinpflichtige Waren «Zugeben . ^ v ^— Di « Depot- Abteilung des Bad . Landesvereins '

qu&I #
Kreuz teilt mit , daß ihr aus verschiedenen Bezirken
Nachricht zuging, es erschienen in den einzelnen Hausn«
sonen, welche angeblich im Auftrage des Roten Kreuze» .
lien , Abfallstoff« u. dgl . zu sammeln hätten . Diese Anga z^kii^
auf Unwahrheit . Die Haussamnrlung ist

"beendigt .^ .
Sammlungen werden durch die Schuljugend durchgesi^ . tu' 1-«
sammelnde Schüler muß im Besitze eines Gutschein hestes >
als Ausweis dient «nd mit seinem Name« versehen tp. i ^
zeigenteil .) - « p,e

Q Deutschnationa ' ee Ha«dlunssgehilfen -verba «v. . ?ättf>"^ !abend y28 Uhr im Festsaal des Hotels Friedrichsbo ? > ^ V
Vaterländische Feier wird hiermit nochmals hingewiesen-

Auszug aus den Standesbüchern Karlsru ^ ^
Eheschließung. 18. März : Friedrich Finger von hi« .

hier , mit Katharina Kalter von Waldangelloch . « « . .et , ~T, *
Geburten . 16 . März : Karl Heinz, Vater Karl W<™ .

meiste r ; ffranz Otto, V . Franz Weiß. Drogist. — 17 - ^ ,/tt>Lothar Cath , Heizer . . . .Todesstille. 16 . März : Ernestine Hartenstein , alt. . . . -

V

— 18. März : August Bruder , Lokomotivführer a. «nhre-
71 Jahre . Franz Jäger . Kaufmann . Themann . alt »»

Neerdigunaszeit und Trauerbau « erwachsener . ^ -> igv
Dienstag , 19. März . 2 Uhr: Klara Rummel , Kleiderma« . erfr, » ^
tenstroße 46. — 'A3 Nhr : Ernestine Hartenstein » Kleiderni fj ^ st>
ringerstr . 4 . — %4 Uhr : Rich . Schuler,' Blechnermeister, —

N - rmischt - s .
^ .

Stuttgart , 18. März . Die HoftheoterkanM ^
Generalmusikdirektor Dr . v. Schillings , dessen Lerttag hat ,
Hoftheater Ende dieser Spielzeit abläuft, sich entschloll .^^ re
Dirigententätigkeit zunächst einzuschränken, um sich
kompositorischen Arbeiten zu widmen. Die Intendai^ ^
v . Schillings vereinbart, daß er zunächst für di« towme j .

■ ~ '
;erte der Hostapelle beibehält.die Leitung der Konzerte ver hoslapeite veweya » . " ^ hakeit als Operndirigent einen Ersatz zu gewinnen, find **

eingeleitet . ^ „= Genf . 18. März . Heftet die « jptopiw
noch semekdet : Die Regierung wird am <xxplvi

>
^einen Eesetzentwnrf einbringen , um den durch d«

sicht .
geschädigten Franzosen besondere BergLtungea t

igt
r

Immer noch mehrt sich die Zahl der Todesopfer ^ pU>K
Sterbefälle in den Spitälern . Bon der Gewalt oe
kann man sich eine Vorstellung machen, wenn ni

^
v

daß ein in den Pariser Hauptbahnhof einfahren ^weise zur Entgleisung gebracht wurde, sodaß mehr ^ netJ ^
umstürzten und über die Gleise zu liegen kamen . ^
dung der Agentur Radio zufolge wurde das Catt»
nenne vernichtet . (83. T.) _

Wasserstand des < «z
Kell , 19. ®?8m morgens 6 Hfir 1 .74 °-> Mär ? - $1 °
Waran , 19. März morgen» 6 llbr 3,19i ? llS .. ^ , „ S.^ -■ ? . . . ... ... . Vifl» an «veim . 19 . WlStj morgms 6 Uhr 2 .2t m

Mottsn .
betten. Matr-ch . . Pelzsach -n . ? eppichen. Kleidungsstücken ab „ s flvollst, vernichtet . Keine Beschädiguno der Gegenstände .
ci . tmottung » - Kn » iatt Anton * P0

r

Karlsruhe , t^ ttlinflerftrnfK !>1 ' * fl '
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In letzter Nacht verschied unerwartet der Beamte
and Bevollmächtigte unserer Filiale

Gustav Sdiäfer
Im Alter von 65 Jahren . 3237

Herr Schflfer hat sich K Aber MShrlxer Tätigkeit
alt ein Oberaus wertvoller und zuverlässiger Mit¬
arbeiter bewahrt , dem wir allezeit ein ehrendes An¬
denken bewahren werden .

Karlsruh «, den 18 . März 1918.

Pillale Karlsruhe.

3042

Erstes und größtes Familien -

Kaffee der Residenz

650 Sitzplätze .

Nachmittagstee
Eigene Konditorei
Tonkünstler- Konzerte
Billardakademie.

Herrn . Borchers
früherer Besitzer vom

Kaffee Museum

Nachruf .

Unter hochgeschätzter Kolleg «

Gustav Schäfer
ist In der letzten Nacht verschieden . 3238

Wir ttehen mit tiefer Trauer an seiner Bahre ,
denn er war uns allezeit ein treuer , liebenswürdiger
Freund und Berater und ein Vorbild ernster Pflicht¬
erfüllung . Ein ehrenvolles Andenken ist ihm gesichert .

Karlsruhe , den 18 . März 1918.

!er ifeisiscb IM
Filiale Karlsruhe.

Zum Onslandsetzen
der verbrauchten

Parkett - und anderen
besseren Kolzsnszböden
»mpstehlt sich in nur fachgemäßer , guter , Ar-
beit, gewiitist sertiggeslellt . 838216.6. 1

Vnrkettbodeuschreiuerei
Beorg Zitzmann , Waldstr . 35 .

Anerkannt für beste, reellste Leistung .

AEf « Papier
ieitunge«
reisen 8236

Hruckereiab Slle , Akten .
" ^ itscyriften kaust zu Höchsten

^ 1 . Kleinberger
Telef . 835 — Schwanenstr . 11 .

' ' fönen , die in diesen
angeblich im Auf -

Noten Kreuze ?
tinr und Allmate »

sammeln , sind
C 'pmbltt . Man verlange
bu ri Deife . pur Zeit findet

keine derartige•" «• »eine derartige
Sammlung statt. 3241

d»« Fevotabteiluna
? LandeSvereinS

^ 5 ° >n Roten Streut .
U^ ttwentübel . Wasch -*er» Etänder . Kübel

O 3
lli .

fd^ r ^ oroturen werden
^ Ü̂ besorat SB9245

starke

MMNWlMI
1,01 fortwährend

zugeben . 3240

tz^ raun. Holzhdlg .
^ Ll-Vbon 5222.

Zickel -Feile
;um Höchstpreis kauft
ortwäorend 3285 "

AI . Kleinbcreer ,
c^ itimniietiftr . 11 .

Herr , 25 Jahre alt ,
(Techniker), wünscht mit
Fräulein oder jüngeren
Kriegswitwe bekannt zu
werden , zwecks
^ Heirat. ***■
Vermittlung verbeten .
Angebote , unter genau «

Angabe der Verbältnisse
und Bild , an die Ge-
schästsstelle der „Badisch.
Presse " erb. unt ©9226 .

Gröhte Verschwiegenheit
zugesichert.

Eine guterhaltene , ge¬
brauchte

BohrmMim
abzuaeben . Verkauf nur
an Selbstverwender oder
Händler mit Erlaubnis -
schein de ? Waffen - und
Munition » » BeschaffunaS-
Amte » . 3263
Louis L . Stern Sc Co .

Marmeladenfabrik .

Tüchtiger

Schreiner
in allen einschlägigen Ar-
beiten erfahren , zu bald-
möglichstem Eintritt ges .

AuSsührl . Angebote mit
ZeugniSabschr . u. Lohnan -
gäbe an 1214a

MMm Süiwarzwainusim.
SitiSmberg bei 'ZYildbad .

SMer
welcher auf Zementrobr -
formen schon gearbeitet
hat , sucht 1222a
üiiflfchiüWfränk Sitüngcn

G . m . b H .,
Ettlingen , Exerzierplatz .

Kleistiger , ehrlicher

Keirat
Gebild ., junge Dame . v.

angenehm . Aeuhern . mit
einem Barverniöqen von
i 20 009 M.. wünscht glück¬
liche» Heim .

Angebote u. Nr . B9220
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

^^ 2 Monate alte »J *" Kind,
-*

>ii h,? en '' wird Pflege
% .Sutern Hause gc*

^ >ügt Karlsruhe be°

Tl. Nr . B92S7
S>JÜe ..Bad . Presse " erb.

120 Mark sofort zu
i leihen gesucht, gegen gut .
I ZinS und pünktl. Rückzah .
- üing . Angebote unt . Nr.

©9251 an die GeschäftSst.
^ der ..Bad . Presse " erbet.

« dlerstraße 5, 4 . Stock"
n°ch

" Kostgänger
angenommen . B9045

«WiSes Loiidea!« a Karlsruhe,
Drenstag . de « IS . Mär , 191 ». B . 44 .

a£ ie gefährlichen Jahre .
'Piel 'tn 3 Akten von Johanne » Wiegand und

G«°ra Wuselet .r°" fi 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.

Alarm
al » Packer zum baldigen
Eintritt gesucht. 3231 .2 .1

K
'
her $ eitareniabnfi ,

Scheff elstr . 64.
Zuverlässiger , kräftiger ,

jüngerer Mann al »

Hailswjihk
gesucht . 3246

E . A. ge« « üodii.,
Sophienstrake 7 «.

Schuljunge ,
braver und zuverlässiger ,
für leichte Beschäftigung
gesucht. 3260

Kaiserstr . ISS .
im Tuch- u. Maßgeschäft .

6te ! !en Wen :
Ii . Köchinnen . Hotel

Zimmermädchen , ein -
fache Servierwädrben .
auch in feines Weinlokal ,
HauS - u . Küchenmädchen.
Frau Karoline Mufti '»«
fen -Katt . Waldstraße 29,
2. Stock. Telephon * 581 .
Gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin . B9I68

KöAU WßöKeo
auf 1 . April gesucht . B« . ,
ösusr , Kaiserstr . 124b, i . Ld .

LYDIA STERN
Putzgeschäft

beehrt sich den Eingang Ihrer

Frühjahrs- u . Sommerneuheiten
ergebenst anzuzeigen . 3244

Telephon 2831 . Kaiserstr . 167 , I . Tr .

Wir suche « mehrere

Hilfsdreher ,
Hilfsarbeiter .

Seigersche Fabrik , G . m . b . H >,
Karlsruhe , Buaartenstr . 51 . sies *

.v r: - ' ,

Wir suchen tüchtige

Näherinnen
für unsere 3222

Aenderungs -Werkstätte
Hermann Ti @tz . :

Kausmannifcher
Lehrling

mit schöner Handschrift,
gut im Rechnen , ge«
sucht . Selbstgeschrie¬
bene Angeb . mit Zeug-
nissen an 8264
Geiger'sche Fabrik.

<? . m. b . Q., Karlsruhe .
Rüppurrerstrasze 66.

Luverlässiges , selbstän-
digeS Fräulein , 23Jahre
alt , ohne Zeugnisse , da es

, im eigenen Geschäft tätig
war , sncht Stellung als
Verkäuferin oder

Fillalleiterm
in d . LebenSmittelbranchc .
Angeb . unt . B9 ^60 an die
GeschäftSst. d . Bad . Presse .

Tüchtige

MM «. ArbtiteriNti !
suchen

Deutsche PretzZutterwerke
Karlsruhe - Rheinhafen . 3247 .2 . 1

« » che auf 15. April od .
früher ein brave», ehrlich.

Mädchen
mit guten Zeugnissen für
alle häuSl . Arbeiten .
Frau RegierungSrat May,

Borholzstr . 33 . III .
Aus l6 . April,e » tl . srüher .

jüngeres , evangl . Kinder «
mädche « (2 Kinder . 4 u . 6
Jahre ), am liebsten vom
Land ) gesucht . Selbige
müßte etwa ? Hausarbeit
mit übernehmen . Vorstell .

Uhr,
5*9276 -verrenk, ?. 4tt . II
zwisch. 12—2 u . 6—8

Mädchen ,
da» kochen kann, für klei-
nen H .niSbalt gesucht.

t^u eriragen 3239L .1
Hirschktr . Mb, Karlsruhe .

f
ür Hau »- u . Zimmer -
eit wird auf 1 . April

ein tüchtige»

Mädchen
gesucht. 3233 .2.1

BiSmarckftr . 6 » .
Tüchtige « #59283

» inuÄchkn
| u kleiner Familie per so-
ort oder später gesucht

Karlstrafte K8, I.

Ehrliche » , fleißige »

Mädchen
auch zum Anlernen , find .
Stelle . Erbprinzenstr . 6.
2. Stock. <892,4

Schulen! ! . Wööchen
von 8— 3 Uhr täglich zur
Mithilfe in besseren kl .
Haushalt gesucht . B9074

Sisenlodrstr . 32 , IV.
Kleine Familie (2 Pers .)

sucht zum 1. April oder
später jüngere » 3239

msche «

für häusliche Arbeiten von
8—3 Uhr täglich .
Kaiserallee ISS . II. recht ».

Ein fleißige »
Mädchen oder

Frau
für alle Hausarbeiten für
sofort oder 1 . April gesucht .
<39296 Kriegstr . ll » . I» .

Gesucht auf 1 . April
ein fleißige » , ehrliche»

Mädchen ,
da» schon in Stellung war .
B«, , Hübschstr. 3« . l.

« » che auf sofort oder
1. April ein braves , fleiß .

Mädchen
für sämtliche Hausarbeit .
3206 Waldltr . SS . III .

Mädchen
oder

Kriegersfrau
auf 1 . April für Küche u .
Haushalt gesucht. 3251 .3.1

GakthauS
»um „Darmftädter Hof ",

I > nrlafh .

» fi
Tüchtige

WrnMm,
schöne

B92S2 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ".

welche» Liebe zu Kindern
bat und etwa ? Hausarbeit
übernimmt , sucht Stelle
auf sofort oder 1 . April
womöglichst auf ? Land.

Angebote unter 2)9254
an die Geschäftsstelle der
„Badifchen Presse " erbet.

M mliveni Lms
konnte ein Seminarist
während 8 Wochen aus -
helfen ? — Angebote mit
Preisangabe unt . B920S
an die Bad . Presse erbet.

Amalicnstr . 47,- Seiten¬
bau , 2 . Stock, eine W » h
nung von zwei kleinen
Zimmern u. Küche an
einzelne Frau oder kl.
Familie auf 1 . April zu
vermieten . Einzusehen
von 4 Uhr ab . Näheres

für sofort gesucht .
Färberei Burg ,

43 . 8220 .2 .1

2 . Stock. » 9217
Markgrasenstr . 3 3 Zim¬

mer. Küche Keller und
Holzstall , auf 1 . April
zu verm. Zu erfragen
2. Stock. B9246Eine Putz - u.

Waschsrau
mit guten Empfehlungen
für 2 Tage regelmäßig u.
wöchentl . gesucht. 825(5.3 . 1

Krau von Cordt ,
Richard- Wagnerstr . 2.
Vorzustellen zwischen L

und 4 Uhr nachmittag ».

Durlach
5 oder « Zim » er - Woh »
nung mit gr . Garten ,feinste Lage , auf 1 . Juli
zu vermieten . Anoedote
erbeten unter Nr. B9163
an die Geschäft»stell« der
. Bad . Presse " .

Aellere Frau
zur Mithilfe im Hau »-
halt für den ganzen Tag
sofort gesucht . Angebote
unter B8878 an die Ge -
fchäftSft der Bad . Presse .

Gut möbl. Zimmer , in
fonniy . Lage, evtl . mit
Schreibtisch , an besseren
Herrn zu verm . Hirsch -
strafte 73, 3 Trepp . B9170

Fein möbl . Zimmer mit
Klavier

zu vermieten . B9067
Kaiserstr . 115 , 2 Trep .Putzfrau .

Wegen Erkrankung mei -
ner Puvfrau für >ofort
saubere Putzfrau od . Mäd -
chen gesucht. Vorzustellen
12- S Uhr. 8205
ftricgSjtra &e 117, 2. Stock.

2 gm iuö6i . gilm«
sofort zu vermieten .
B9M .'IdIerstr . IS . 3. Et .

Gut möbl . Wohn « und
Zchlasz . mit 2 Betten , ev.
mit Küchenbenützuna auf
1. April zu verm . B9276 .L. l

Va -tiKraste 4 <i . g. St .
MonalssiM,

ehrlich, für sof. 2 Stund .
^ "S SW - Ein schöne »

möbl« Zimmer
sof . zu verm . Zu erfrag .
Baumeisterstr . 50 , III ., l .

Putzfrau gesucht
2 Stunden täglich . 139*209

Frau Direktor
Crftliiiflcftr . 5a , . . !

Adlerstr . 18. -1 Tr . . link ?,
(>ffen, 3ii ;i ucr . N . ü ,

Telephon 2502 .
■MWiniiiiiiiiNiimtmiMi'nu

lasssnSffomig V,3 Uhr . Anfang 3 Uhr
MtllMWVMnMftfttltMf■ItCVIttlltOtMRMtltStlMflOBitlllttttllMlltlltit

Heute letzter Tag !

Eilen Richter
in ihrem neuen Fim

Strandgut
Schauspiel in 4 Akten von Carl Schneider.

Regie:
Richard Elchberg

Paul Westermeyer u .
Gertrud Hesterberg

in 589271

Die Eheschule .
Lustspiel in 8 Akten.

1 Verfaßt u. inszeniert von WilSam Karfiol.
Illlllllltflllllllt IIItl !illlfllll!!lllllll !l)l| ltl !lll!l!ll1lt1l!lllltl1HtM

Täglich von 3 —10 Uhr .

«WA;.

Gut möül. Zimmer
zu vermieten bei Siebert ,
Nelkensir . 27. B92,3
Brahmkstr . 27, 4. Stock, ist

gut miibl. Zimmer in
bess . Hause , ohne Ge-
genüber , sofort zu verm .

Herdrrftr . 4 . Stock, ist
auf 1 . April möbliertes
^jinim -r zu verm . B« «,

Kapellenstr . 12. 1V^ ist
ein leeres Zimmer mit
Ofen zu verm . B9291
Kapellenstr. K9, 3 . Stock,

ist ein gut möbl. Zim -
mer auf 1 . April zu ver-
mieten . 239247

Äapellenstr . 72, 2 Trepp .,
gut möbl. Zimmer , ohn :
Gegenüber , sos. zu verm.

Vorkitr. 39 , Part., ist ein
möbl. Zimmer an Herrn
zu vermieten . B9234

Zerienaulenkkiait .
2 Schültt oder Schüler -

innen finden über die
Osterferien in gesnnd . u.
frei gelegenem Landhaus
beste Aufnahme bei guter
Verpflegung und Aussicht.

Angebote u . Nr . B9265
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
von klein. Familie Woh«
nung mit Gart . u . Acker,
auch kl. HanS zu mieten ,
eventl . zu kaufen in Um»
aebung Karlsruhe .

Angebote '.i . Nr . 189283
m d: e Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
im Albtal oder Murgtal
IahreSwohnnng , 1 aroh.
oder 2 kleine , leere Zim »
mer mit Küche oder Be »
nützung , von 2 Damen in
WaldeSnähe . Gefl . Ang .
mit Preis unt . Nr . B9284
an die „Bad . Presse " erb.

.V4
in vornehmer Lage per
I . April gesucht. Angebote
unter B9I91 an die Ge«
schäft» stelle der . Badischen
Press - ' erbeten . L.2

Bonnlye 2 Zimmerwoh »
nun « jntt GaS im ruhig .
Hau » auf 1 . April oder
Mai gesucht. Prei » bi » zu
4V0 M .

Angebote u. Nr . BS2K4
an die . Bad . Presse " erb.

Zwei - Zlmmerwohna . auf
1 . April gesucht. Südwest ,
stadt bevorzugt .

Angebote u. Nr . B9288
an die „Bad . Presse " erb.

Möbl . Wohnung
Zimmer und Küche ,

mit Möbel , lNähe Haupt -
bahnhof ) . jetzt oder später
«esucht .

Angebote *, Nr . ©0212
an die „Bad . Presse " erb.

Ein jung . Ehepaar sucht
auf l . Mai , Juni od. Juli
eine schöne 2 Zimmerwoh »
nung . Am liebsten in der
Oststadt.

Angebot« n . Nr . $89241
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten.
Ehepaar suckt gut möbl.

Wohn - und Schlafzimmer
mit eia. Küchenbenützung
in gutem Hause , hier od .
Durlach .

Angebote mit Preis -j .
Nr . ,;!' !_77 an die „Biid >!

2 Zinmemolznung
mit Hubeh. auf 1 . Juli
von jung ^ kinderl. Ehe-
paar gesucht . Weststadt
bevorzugt . Preisangebote
unter Nr . 939205 an die
„Bad . Presse " erbeten .
e>e >eee s >» ® Imhwü

Nett möbliert .» sonnige »
Zimmer von geb. Herrn
sofort gesucht. Rudolfstr .
bis Marktplatz.

Angebote u . Nr . B9278
an die „Bad . Presse " erb.
MWOMMOMMCM

Bess. Herr sucht auf so-
fort gut möbl. Wohn - ü.
Schlafzimmer , ungenieri .
mögl . separat Eingang .

Angebote u Nr . B9164
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Junger Offizier sucht
sofort ein gutmöbl. Zimmer
in ruhiger Lage.

Angebote u. Nr . B9252
an dte Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .

Zu mieten gesucht
1—s sehr gut möblierte
Zimmer in Näh» der Kai -
serallee od . 50« Kaserne .

Angeb . mit Preisangabe
unter Nr. B9I26 an die
„Badische Presse "

Möbl . Zimmer
mit L Betten , mit Küche
od. Küchenbenützung, ge -
sncht . Ana . u . Nr . B9173
an die „Bad . Presse " erb.

Möbliertes Zimmer
evtl . mit ganzer Pension
von besserem Arbeiter im
Zentrum der Stadt oder
Gegend der Hauptpost zu
mieten gesucht. Angeb . m.
PreiSang . an d. Bad . Presse
unter Nr . B9197 .

Ehepaar , mit 2 kleinen
Kindern, sucht sof. möbl.
Zimmer mit Küche oder
Küchenbenützung.

Angebote u. Nr . B9108
an die „Bad . Presse ' erb.
„Bad . Presse ' erbeten .

Solid . Fräulein sucht i .
Zentrum der Stadt gut
möbl ., ungestörte »

Dimmer ,
mit oder ohne Kost .

Angebote «. Nr . B9L81
an d,e „Bad . Presse " erb.

Im 2. Stock wird 2 Zim -
merwohnung von kl . Fa -
milie auf 1. Juli gesucht.
l Weststadt) .

Angebote u . Nr . B9207
an die „Bad . Presse " erb.

Ruhiger Herr sucht für
sofort möbl . Zimmer w
gutem Hause .

Gefl . Ana . u . Nr . « 9204
an die „Bad . Presse " erb.

Herr sucht gut möbl.
Zimmer , mögl . mit se» .
Eingang .

Angebote » . Nr . B9208
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten.

Fräul . such« klein. « >bl.
Zimmer , am liebsten Ost»
stadt. Angeb . u. Nr . B9l9v
an die Geschäftsstelle der
„Bad , treffe " erbeten .

Gesucht trocken . Raum
zum Unterstell , ein . Drei -
rade» , in d »r Näh« de»
Kaiserpl . Nüh. Amalie »-
strafte Z4. 2 . Stock. » 8174

Ab 1. April wird f. Dam «

MmseiilW
mit guter Verpflegung in
waldreich . Gegend gesucht .

1, » . Stephanie » »R e
fitnfjC !>4, I.

■ I

I

I

339136
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SMes flauer
infu: Siegfried Sinner .
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Kaffeehaus 1. Ranges in nächster Näht des Marktplatzes.
Orosse Auswahl an Tageszeitungen und Zeitschriften.

An Wochentagen nachmittags kein Konzert
HlltllflHIIHHIHUIIIHttilHMUHIIIMIIIIIItHIHIIIIIMMMalMIUIIIIIUUKIMUlMinUMUlllMIHMIIIIM*

Täglich abends 8 Uhr und Sonntag nachmittags

» Künstler-Konzert »
der Kapelle Graner. 3188 .2 .2

MsiitMtl
Ieisitbillen - Scrliiiti.

Ortsgruppe Karlsruhe .
Gröhtrr faufmännifdicr

Verein der Welt .
G «.

schSstSst . :
Sophien »

listrastr H3.
« tönten «

fade ,
Stellen »
vermtlg .,

Rechtsschutz , Sparkasse ,
Lesezimm .,LehrlingSheim .

Heute abend V«8 Nhr
Vlllerlöllöiilhe Feier
im großen Festsaale d «S
. Hotel FriedrichShof " .

u. Weinkorlte .
foioie e « ft > und Wrin -
flafdjfn . gebr . Möbel ,
Tcppiche, Lino rum , Pa -
vier , beschlagnahn>« fr« i .
lauft Ii . lSlllltr , ->Vn , f .
rt'-rtfcnftr. 17 . 188807.4 I

Drogerie Lang
Kaiserstr . 24 .

Fett - Verteilung .
In den Fettverkaufsstellen wird an folgenden

Tagen Fett lButter , Kunstspeiscfett und Margarine )
an die eingetragenen Kunden abgegeben .

Kopsmenge 126 Gramm gegen die Fettmarke 82 C .
1 . Fettverkaufsstellen Nr . t bis einschl . 60

Dienstag den l » . bis einschl . TonnerStag den
>.'.'iiirz

2 . Fettverkaufsstellen Nr . 61 bis einschl . 100
Donnerstag den s >. bis einschl . SamStag den

L » . Mär , 1918 .
3 . Fetiverkaufsstellen Nr . 101 bi» einschl . 200

Eamstag deu 23 . bis einschl . Dienstag den
LS . Miir , ! » >8 .

4 . Fettverlaufsitellen Nr . 201 bis einschl. 291
Mittwoch den 27 . biS einschl . Samstag den

»«». Mär, 1918.
Krankenzusatz und ? - Marl «n werden in den be»

kannten Stellen einnelöft .
Die Waren müssen innerhalb der VerteilnnaS »

zeit abgeliolt iverden : nach Ablauf derselbe » sind
die Marke » verfallen und könne « nicht mehr
eingelöst werden . __ . . . .Frist für Abrechnung je 4 Tag « nach Ablauf der
Vcrkaufstage .

Karlsruhe , den 18 . März 1918. 8220
NayrungSmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Fahrnis Versteigerung
Mitwoch . den 2 « . März , vormittag » v Uhr

beginnend , werden in der Karlstrast « Nr . 13, 4 . Stock,
links , folgende Gegenstände gegen sofortige Bar -
Zahlung versteigert : 3 aufgerichtete Betten , davon 2
mit Nokhaarmatratzen . Nachttische , Waichtische , Wasch-
kommode , Kommoden , Vertiko , Spiegelschrank , polierte
Schranke , Schreibtisch . 1 Büfett , Sofa , Tische , Stühle ,
Schaukelstuhl . Nähtisch , Nähmaschine . 1 Konsol mit
Marmor . Bilder , Spiegel , 1 Regulateur , Serviertisch ,
Barometer , Opernglas , 1 Stelleiter , 1 Parkett »
schrupper . Teppich , Linoleum , Läufer u . Bettvorlagen
Z? ->ttschirm « . Neisekorb , 1 Kochherd , 1 Küchenschrank ,
Speiseschränkchen , soloie Koch - und Kückengeschirr und
allerlei sonstiger HauSrat . wozu Kaufliebhaber ein -
« « laden werden . 3202

ISocgScr , ZZglsitztillitr des LrlSgtrichlS
Bezirk 11.

JMjrtiS - Versteigerung.
SBtirterStufi , den 21 . März , nachm . S Nhr . wer -

d ?n in der Fasanenstraste Nr . 24, im 2 . Stock deS
Hinterhauses folgende Gegenstände gegen alsbaldige
V-n^ ahIung versteigert ' 5 Schränk «, 1 Sofa . 1 rund .
Li fch , 1 Klnppti sch. Z Kommoden . 1 Waschkommöde ,
S Stühle . 2 vollst. Betten . 1 Nachttisch . 1 Nähma¬
schine. 1 Requlateur , 1 Küchentisch . 1 Küchenlchrank .
1 ? ank . 2 Hocker, Bilder , 1 Blumentisch . 1 Kleider -
« « stell . Kiichengeschirr und sonst , versch. Gegenstände .

Karlsruhe , 10. März 1018. 3240
Der Vorsitzende des Ortsaerichts I.

WMMWmU
Mitiwoch . d ?n 20 . März 1918. nachm. 2 Uhr .
w ? rde ich im Auftrage , wegen WeazugS , im Pfand -
1of .il , Steinstraße 23, gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern : 3218

1 Ein - und 1 Hweispänner - Chaiseniekchirr ,
silberplatt >ert . Dieselben sind fast noch neu .

Die Versteigerung findet bestimmt statt «
Karlsruhe , den Ib . März 19t8 .

A . Haupt , Gerichtsvollzieher .
>' 7»jQcÄ .v ''är '•» ■
JMMchW '

Zeichnungen auf die
Kriegsanleihe

i
Anträge auf

Kriegsanleihe -
Versicherung
nimmt gebührenfrei unmittelbar oder

durch ihre Vertreter entgegen

liarHerLiNleriii
3124 auf Gegenseitigkeit .

vormals Allgemeine Uersorsaofis-Ans&It
Versicherungsbestand : 800 Millionen
Mark . Kriegsversicherung mit sofor¬
tiger Vollzahlung im Kriegssterbefall .

Öcfcnllile LersttMiW.
Mittwoch , 20, März 1018 , nachmittag? 2 Nhr,

werde ich zufolge Auftrags im Pfandlokal . Stein -
strahe 23 . gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

1 Mahagoni - Trumeau , 1 Tisch und S Stühle ,
1 Waschkommode mit Marmorplatt «, 2 Tiploma -
tenschreibtisch «, 1 Bücher - und 4 Kleiderschränke ,
3 Bettstellen mit Rost und Matrabe , 4 lackierte
Bettstellen . 2 Kiichentisch« und Eisschrankeinrich -
tung . 15 Nachttische , 2 Serviertische . 7 Spiegel ,
4 Wanduhren , 2 Trehstllhle . 1 Kiichenschaft,
1 Kiichenwandbrett und dergl . mehr .

Die Bersleigernn « findet bestimmt statt . 8217
Karlsruh «, den 16. März 1918.

A . II mint . Gerichtsvollzieher .

KaiserstraBe 168.
IIUHIIIIIHMIIII

Telephon 3995 .

Nur noch heute !

Hedda Vernon

Drama in 4 Akten .

Else Eckersberg
in ihrem neuesten Lustspiel

.Kl! !! letzler lauster".
3 Akte. 3143

mwmmiiiHwmwiiwwmiiiiiiiiMMiwiwii iiimi iinMiiiwHiHMi

Täglich Anfang 3 Uhr. Kassenöffnung ' /i3 Uhr.

Obstwein L ®Ä "
» r l

empfiehlt 1201a
C . Hermann Scfrr ,

thdr . Apfelweinkelterei ,
l'uhr i . B .

jpfannfcuch & < o

Nev tillgeMrt : |

Paket 3246 3

zUlJJ «. | |

Paket 20Pfg .

alle ? in grober
Auswahl in den
meisten unserer
Verkaufsstellen

Welcher Lrhrer würde
Sorschüler

Nachhilfe
erteilen . Angeb . unt . Nr .
836268 an die „ Badische
Presse " erbe »««.

schw. Samttasche mit
Inhalt <Hostheater )!

Abzuh . Kai erstraße 14 .
L. Herrmann . B9242

Verloren
aing Sonntag abend 7 bis
8 Uhr schwarzes A » to -
lalt <Geldtäschch « n auf
dem Wege vom Hause Rii -
dolf Vieser — Marktplatz
Haltestelle zum Bahnhof .
Inhalt ca . 4S Mt ., Fahr »
Abonn . B .-Baden - LoS .

Abzugeben glgen gute
Belohnung bei Rudolf
Vieser . Kaiserstr . B9299

Mim«
gen vom Hauptbahnhof ,
Ettlingerstrab « biS Ron -
dellplatz .

Abzugeben gegen gute
Belohnung jiriegstrasj « 3a ,
1 Treppe .

HQFI . IEFERANTIN

Werkstätte für vornehmen Damenputz
beehrt sich den Eingang ihrer Frühjahr - und Sommer -Neuheiten

ergebenst anzuzeigen .
Karlsruhe i. B.

Telephon 1792

umttHWHiiHHwiMutiwMMHWMUnm wHwni mtwwwwww ii imni iiMiH

Kaiserstrasse 193
1 Treppe .

Nachhilfe
erteilt Leminaristin .

Angebote u . Nr . BSL7S
an die . Dad . Presse ' erb .

Zu kaufen gesucht
2Q!iieMeneMn
nur aus gutem Hause .

Angebote mit Preis u .
B3LSS an di e Bad . Presse .

Äu kaufen « « f. : Wasch¬
kommode m . Spiegelaufs .,
Kleiderschrank u . Küchen -
einrichtg . aus out . Hause .
Angeb . unt . B9125 an die
Geschäftsst . d . Bad . Vresse .

^ ut erhalt , feldgraue
W . ckelgamasÄen

z» kaufen gesucht. B» ,,
Angeb . mit Preis an

Neiitirrt , Boeckhstr . 25 , II .
Gebrauchtes

Linoleum »
beschlagnahmefrei , Größe
4X5 m , zu kansen «« sucht .
239005 S rity Lutoir ,
2. 1 Kaiserstr . 118. II .

Schlasz>m. - Klclderschrant »
Eichen gestrichen ) evtl . mit
Spiegel , aus Privathand

» U kauf « « gesucht . Bw»
Ang « b , an Walter Kraf^

Maria -Alexandrast . 36, III .

(E

Kinderliegwagen oder
Klavv » - vortwag «n von
Privat zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . B9W -! an die
Gescbärtsst . d . Bad . Presse .

Lnöen-TeDilli,
sehr gut « rdalt ., zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preis an 1227a

!sra « Schmidt ,
Pforzheim . Balinhof .

\ erloren
am Sonntag abend «in
schwarzer Geldbeutel mit
Inhalt in der Elektrik
scheu , von Friedhos über
Marktplatz nach d . Schub
zenstraße . Der ehrl . Fin ^
der wird gebeten , Schllt -
zenstraße 63 . IV . , recht?,
bei Mayer abzugeb .BS243

Uerloren
wurde SamStag nachm .
zwischen %'/i und 4)4 Uhr
ein Geldbeutel mit 162
Mark zwei Kartoffelmar -
ken . 2 Kärtchen d «r Fär¬
berei Prinz , von armer
Z>rau .

Der ehrlich« Finder
wird gebeten , dasselbe
gegen 20 Mark Belohn
nung auf dem Fundbüro
ab»ug «b«n. B9231

IjOlztaMlfiMIl
mit neuesten Maschinen .
Wasserkraft , lang « holz «
reiche , allerb . Einkaufs -
quelle , ist billia » u der »
kaufen . Angebote u . Nr.
VS2S6 an die B >d . Presi « .

Villa - Ziirlach
an schöner Lag«, m . grossem
ertragreichem Gnrten ist
billig zu verlausen . An¬
gebote unter Nr . BS258
an die »Bad . Presse " erb.

Zvlh 'Mb '
es Saus

in bester Stadtiaae . ganz
moderne 3—4 H >mm « r-
w !»hnung «n . Vad :« . . ist
sehr billig zu verkaufen .
Rente 7 " Angebote unt .
Nr .B9269 andie Geschäfts¬
stelle der . Badisch . Presse -
erbeten .

K ' tlS — AZr, .« .v <
nabe Miihlburgertor , mit
modernen schönen Woh»
» uiigen . ist billig zu der -
ka » sen . Angebote unter
B9257 an die Bad . Presse .

und KlavieistuUl zu ver -
kaufen . Annebote unter
Nr . BV224 an die . Bad .
Presse " erbeten

Herienrad . starkes , wie
neu , mit beschlaguahmesr .
Gumini .ebenso einToni en-
rad billig abzugeb . BU -̂ 36

Maisernllee 31 , Part .

Zu veckausen :
I eiserner H « rd mittlerer
Größe . Anzusehen Don -
nerstag zwiichen 3—6 Uhr .
B922I By' eltiifnfir . 42 , II .

Bettneue mit ytoit und
großer eintüriger - ckrant
zu verkaufen . B9290
ft tielltnftr . 42 . L . St . l.

v « rra »f« u :
1 runder Tisch , 2 Stühle .
1 Waschtlsch . 1 Bettstelle .
1 Notenständer , 3 Küchen -
schüft« u . versch. Garten -
gescvirr .

M !!«r. Scheffelftr . 64 .

Zu verkaufen
in znkunft .-reichem Stadt -
teil Karlsruhes ( Süditadt )
Mietshaus mit Lad « n ,
Seitenbau , Hinterhaus u.
großem Hofraum . bisherig .
Mielswert 5400 > . Angeb .
unt . Nr . B9208 an die Ge -
schäftSst. der Bad , ' i resse" .

Eine sehr schöne, 3jährBraunstule
zur Zucht geeignet , ist

zu verkaufe ».
Bi «tigl »« im <Amt Rastatt ) ,
bei os . ?<olz , Brl >iteiir . 27.

Pianino !

KWMlgesMliU
mit dovveltem Nlang -
boden . D . R. Patent , —
schöner , klangvoller Ton ,
billig zu verkaufen .
« g -̂ lO Zirkel I ». II.

Bereit » neues

Piano
äußerst preiswert zu ver «
lauf . Anzus . zw . 1 u . 4 Uhr.
« 9274 Baeckhstr . ii. L

Piano »
schön . Instrument , kreuz -
saitig . Panzerslimmstock ,
INußbaum > pceisw . abz ^-
aeben . Welyienstr . 18 . 2.
Stock, links . B9036

Klavier ,
B

yuter Ton , stark gebaut ,
sür Wirte oder Konzert
geeignet , billig abzugeben .
Sldlerstr . 18 . 1 Tr . lks.

(Sch Inf zun . - (i in : ! > tung
ü abzugeben . B9298 . 'i . l

Adle rstr. 18,1 TrJM ._
Ein schönes fö nf f

iweischläirigeS V » »
zu verkaufen .
B9244 Bllrgerstr . 13.

I vollst. Bett , I Diwan .
1 Vertiko , 2 ältere Schrän -
ke , 1 Tisch , 2 Rohrstühle
zu verkaufen .

Zu erfragen unt . B9240
in der » Bad . Brasse " .

ßen
■Herrenffr . 2, 2. St .

I DetMiii.
1 kleiner Tcbrank fast neu .
1 Paar llebeivsrhäng «.
« arl »>rail ^ elinstr . 14,2 . St .

Ein ia it noai » euer

SSkeidA »
Eisenhandlung E . Nanpp .
Nnier ' romliach . B9238

! - M Iii
zu verkaufen . PreiSSOO ./i' .
^ u erfragen unter B9 80
in der Gest ' äftSslell « der
. Bad . Presse " .

Eine gutgehenve B«>»
Nähmaschine

ist billig » u verkaufen .
Ecliwanrnstr . 19, ! l HS .

Wegen Wegzug
} ti v «r ?anf «n : S3»*"

1 massiv . Büfett zu 460 Ji ,
1 Plüschdiwan zu 260 Jt ,
1 Bettstelle zu 45 m , « ine
alt « Geige für 450 ji .

A. Iluuck ,
Rüv v ' irrer >r . 4k , 1. St .

1 « roß . w« ig« r ßpitiex «
Kragen für junge Mädch.,
1 fast neuer w. .Herren »
strolihut,Gr .5S,l P .Kind .»
Lci >> . zu verkauf . AL273
Akademiestr . SV. Bleich .

Neue Herrenuhr,
prima Werk , mit Sprung -
decke !, für 100 Mk . zu ver¬
kaufen . Anzusv . 11 —2U .
Bosserl , Blsmarckstr . 53 , p .

;iu versauien :
' /> Geiae mit Kasten , sehr
gut erhalten . B9230

Noonstr . '44 . 2 . St . US
>tii >d« . klavpwag « » , gut

erhalten , zu verkauf « ».
Veilchenstr . 7 . IV

ÄlW-SMltWen
gut erhalte » , bill . zu verk ^.
BS2 -?8 Zirkel 13. II .

Keiner Rohr - itinder -
li « >wag « n u . gut erhalt .
!>iostliaarmatrats ? billig
abzug . ?yi>s» nenftr . 14. B

Eine Milchziege
mit Z Junaen hat zu verk

Frau Jaaer Witwe
in WSssinaen

B931L Amt Bretten .

Vertiko , Cbifsonniere , Bü -
cherschrank .Waschkommode
mit und ohne Spiegelauf -
sah . Dtplomateuschreib -
tisch (hell eichen ), hochb .
u . einfache vollst . Belten ,
Tische , 6 eichen« Stühle ,
Küchenschränke und noch
verschied . Möbel find zu
verlauten bei ^ 242

S . Iliscbmann ,
Möbelgeschäft ,

8ü ' rimitrftr . 29 . Tel 29^5.
1 Ladenthele mit Mar¬

morplatte , 2,80 in lang ,
0,55 m breit , ^ Kalonial -
Warenschränke mit 15 u .
10 Schubladen und je 4
offenen Fächern in Unter -
sähen , ü Firmenschilder .
1 Zimmerduschapparat
sind zu verkaufen Ä91SS

Kais « rall « « 81 .
Wegen Wegzug abzng .:

gr. Kommode , gr . Bade -
wanne , gr .FIaschenschrank ,
Holzkinderbett , Triumph -
stuhl , Kindertisch u . Stuhl ,
Schaukelpferd , Gasherd ,
Vorhanogalerie ->, Küchen -
wage mit Gewichten ,
Treppenleiter . B9145

« reuzstrafte LS . IV.

Weg . Wegzug
zu verkaufen :

3 vollst. Betten . 1 Küchen,
schrank, 1 Gasherd , 1 gr .
Küchenherd , praktisch für
Kostgeberei od . Wirtschast ,
1 Kopierpresse , 1 Petro -
leumlampe zum Ziehen ,
Majolika , mehrere Tische
u . Stühle . 2 Waschwan -
ncn , 2 grosi« Spiegel und
noch verschiedenes . Näh .
Adlerstr . 1, part . B9285

Aell. eis. BeNsteie
mit Rost , eis . Kinderb . m.
Matratze , 1 Schreibtischst .,
Bücher , « eitschr . und noch
versch . zu verkauf . B9175

«lmn ' ienktr . 34 , 2. St .
Zu verk . : schön « » Plüsch -

sofa mit 3 Polsterstühlen ,Galerien , Vorhänge . Kü -
chengeschirr . B91 -I6 2 .2

Tiillastrak « 54 , l !l.
Ein « guierhalt ., wenig .

gebrauchte 1 *06«ArckmWie
( Pimburg Vlsiblei

mit sichtbarer Schrift zu
v « rkanf «n .
Anton A . Warolli, Zigarren -

fabrik, Untergrombach.

Ein massive ? t L
KinderschreibplUt
und guterbalt . Sofa b ' l!^
zu verkaufen . B?
Ä nzu s. Ka is« >a ll 'L>

güvMMreiB
sehr leistungsf . , zu ver »

Amaiienstr . 34 ^ !>

E . n I ^ hatator

^
Bruchband BU^ g
Herdrrstr . 9 . 4 . S k .

Zu verkaufen l M ? *L'
kasteu u . 1 Waschznb ^ '
BS 144 « cheffelfir . 3S^

Echte Perser « un^
Orieu -Teppichei

klein « und große Etuo
zu sehr vorteilhafte '
preisen hat zu verkaui -

Paul Weiß . .
Kailsruhe i. ! d .,
22t Naiserstraße 2^1 ,

1 Treppe . Tel .

Feilen-Berda»^.
100 Kilogr . alte

zu verlausen . -ö , o
Krieg strafte ^

^ iuderliegwagen
a» nabor ) zu verkaufe ».
B92S7 Winterstr . 3 ^. ' '

Händler verbete^ ^ .
Vuvvenwagen v ' U. i

verlaufen wegen,u nlA . g.Amaiienstr .

SrS » 6«M
billig zu verlausen . - ^
geböte unt . B »2bl an .
GcschästS st. d . Bad .

Ein eleganter T *a«
tS,

Hut mit Schleier t » ^ iZt
wert zu verkaufen .

- chiitlcnftrn '--«_^ r7!S
^ ecüä Iahrgauge

biS 1913)
oibUo. heb der mis
haliung u . d. Wissens
sehr gut erhalten , ZU ^
kaufen . Götz . MeinI " - l
3. Stock . '

t
Eingebundene Jabrgä " ^

der Gartenlaube
verkaufen . ,

2 hühne ^

Jahr und im
R .Voll . Welich . Neure 'K
Schutstrab « 4b . ^

lleute letzter Tas .

Alleiniges Erstanlführungsrecht .

Im Hngesidit

Oes Todes .
Drama in 5 Akten.

2875

i ' pnnn itor l ! |ni
m üüht

Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle :

Anna Müller - Mo ^

Mmi im 3. KrieasiaBr.
Ausgabe des BM- 'MS Filmamt.
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